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Jungen 19 Bezirksliga

TSV Laubach : TTC Benzingen 
Samstag, 12.11.2022, 13:00 Uhr

TTC Benzingen baut Siegesserie aus

Als Lara Segmiller ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Bezirksliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Laubach besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Laubach meist auf verlorenem
Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Fuchs und Failer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Keller /
Segmiller beim letztendlich klaren 0:3 gegen Fuchs / Failer. Es dauerte eine Weile, bis Keller / Süka
den Fünf-Satz-Sieg gegen Bach / Stauss feiern konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Keller / Süka endete. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Matthias Keller und Florian Failer, das
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant
wurde, endete indes mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Failer endete. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte David Keller seinem Gegner Simon Fuchs
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Simon Süka hatte dann gegen Paul Stauss bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Die gewinnbringende Taktik fehlte Lara Segmiller
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Jonathan Bach ab dem ersten Ballwechsel. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Matthias Keller eine Vier-Satz-Niederlage gegen Simon Fuchs kassierte.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte David Keller seinem Gegner Florian Failer
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte am
Nachbartisch Simon Süka bei seiner Niederlage gegen Jonathan Bach. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Lara Segmiller gelang es Paul Stauss zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Laubach am 19.11.2022 gegen die TG Biberach
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2022 gegen den SV Rissegg II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Laubach

Doppel: Keller / Segmiller 0:1, Keller / Süka 1:0 
Einzel: M. Keller 0:2, D. Keller 0:2, S. Süka 0:2, L. Segmiller 1:1 

 TTC Benzingen
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Doppel: Fuchs / Failer 1:0, Bach / Stauss 0:1 
Einzel: S. Fuchs 2:0, F. Failer 2:0, J. Bach 2:0, P. Stauss 1:1


